
Der Lecha Caunty Patriot.
No. 19.

ll cll! Ta u> rr, lPrimsylvanicn,) Grdruckt und hcrauögcgcbcii von Ksc?, GnHH rrriö No. 31, in einem der drcistöekigten Gebcillde, «Nif der Noidsnte der West.Hamilton.Straße.

Mittwoch, den 27steil Juli, 1859.

Gold! Gold l Gold
Ein groficSUnglück!

Eine Goldminc bei der Wurzel, mit et-
was weniger als K'7W,<)(>(> in Gold

himmelhoch aufgeblaßen !

»einige« nach 4?l,iladelpk,ia?and»,
res nach Nenyork?einige«, hier

und anderen dorthin !

Aber nach aller dieser Erplosion ist doch
kein Mensch umgekommen?aber eine
lingeheure Gewalt des alten rostigen
Goldes von Philadelphia und Neu-
Aork über Hügel und Berge versandt
worden.

17 Karrenladnngen von Seiden.
Vawns, Bereges, Duealo,

Ber eg eD elainS,
Parasols, und

MantilleS
für beinahe halb Preis !

gelandet an Jo-
/// j S t o p p's wohlfeilem Bar-

Ä geld Stohr, No. 35 West Hain-
' ilton Straße in AUentaun, Pa.

s Gleichfalls: Ein herrliches
Assorlemknt

Weisie Strümpfe für Ladies an lij CtS.
das Paar ; schöne Handschuhe au j
Eento das Paar; weiße Halstücher
für(>i Eeiits; herrlicher Zucker an
lit EentS das Pfund; bester weißer
Zucker an ll) Eents; der allerbeste
Syrup an Cents die
Quart ; der allerbeste 9ieu»Orleano
Back - erster Lauf an
Cents. So wie auch Makarelen von
allen Sorten.
Wenn Ihr dieses leset, so wird gekittet daß

Ihr nicht aus Euren Stieseln erschreckt wird?
und wen» dies auch geschehe» sollte» so ~springt"
nur in Euren Strümpfen, um auch von den wohl-
feilen Güter zu erhalten, nach der» wohlfeilen
Stohr von

-- Joseph Stopp.
Allentaun, Juni !5. nqbv

Nene W irren.
Wolle 11-ldd VueSge»

Stohrhalter in Allentaun,
N.'nachrichtigen da« allgcmcine Publikum, t»ß sie

sieben von den greö.n Clues jurtickgekehrr sind, und
daß sie nun an ihrem Srohr, in einem der n»uen 4-
itöckiglen iji.bäuden, 4 Zhiieeir unterhalb»«» Markt
vlax, >n ver oamilton Tiraße nämlich an Sie. S, ei-

Von allen gewünschten Trockenwaaren

St-ck besteht nämlich zum Theil aus folgenden Sa-

Schwarze und Fäncy Seide, herrliche Delains,
schöne Poie De ChevreS, Plaid Dueals und
Valencia, einfaches und Bayadere Tuch, Wol-
lene Delains, Schawls, Eollar» u. f. w.,

LadieS Traner-Waaren,

B o ll st ä n d i g

Tuch, Cassimere, Cassinett, bäum wolle-
ne Hosenstoffe, Tweeds, u. s. w.,

sammt gebleichter und brau-
nen Äiuslins, Checks,

und Linen,

Wolle und Burdgc.

Wrozer e i e n.

Wolle und Burdge.
TärpetS nnd Oeltncb-

4-5-6-unv tt-4 Oeltucti der besten Verfer-tigung. 4-5-und Tisch Oeltuch.

Wolle und Vurdge.

Makrelen.

Wolle und Burdge.

Salz! Salz! Salz!
Gemahlenes uad seine» Salz zu oertausen beim

Tact oder Büschel, am Strhr von

Wolle und Burdge.

(5 ,n

Wolle und burdge.

Dankabstattttttg.
Die sind herzlich Luntbar für d>?uer geno!>ene li

und ti.k ernii

Wolic und Burdgc.

Eine große Gelegenheit!
Tansende für !

ehet und l eset
Da der Unterschriebene durch unvermcitliGe Um-

stände und traurige Schichalkschlage, die vielen seiner
Unmenschen wehlbckannr find, in seinen geschäsilr-

kinreichenden »t'reis dafür zu bekennnen weili, s« hat
er sich entschlossen, fiir den Werth diese« seines Ei-
genthum« in der Stadt Allentaun, VIXX» Zickel» fiir
Einen Zbaler den Ticket, suchen zu verkaufen und

Erster Preis:
Eine Stadt-Lotte,

Werth t>U.
Zweiter Preiö Einc Stadtlotte,

ige» IrSm-T»ap." Werlh KAM W.'
Dritter Preis :?Eine Lotte Grund,

in der nämlichen Sirasie, >7 Fuß Front und 115
lief, mit einem I j Sioct hohen Gebäude. W>rih
-P0ll».

Vierter Preis ---Eine Grundlotte,
lij und in der''Tiefe 115 Fuji. Werlh S4«».

Fünfter Preiö: ?Eine andere Lotte,

Fuji Front und lii»Fup tief. We-lh HISV.

v«S"Alle andere Tickets treffen 19 Cents.

linger, /lar«ii Visenharb. Zame« Weile , und Reu-

alt der Tag der Ziehung bestimm!

John Hamman.
Alientau», Mai 25, 185K. nq'>v

ÄiSentttiln Fouttdry
uud

N 7 aschine n-S cl) a p.
Die Unterzeichneten bedienen sich dieser Gele-

genheit ihren Freunden und dem Publikum im All-
gemeinen anzuzeigen, daß sie fortwährend auf Hand
hallen und auf Bestellung verfertigen, alle Arten
Stand - Dampfmaschinen (Llirliunur)'
von 10 bis 1W Pferdekraft nach den allervcrbeß-
ersten Pätterns.

Sie sind gleichfalls bereit alle Arten

Eiserne u. Mcßieigne Gießereien, Mühl-
räder uud Minir-Maschinereien jeder
Beschreibung, sowie Pumpen von ein-
facher und doppelter Wirkung und zum
Forciren und Heben von Waßer.

Danipskeßcl von jeder Beschreibung werde» aus
Bestellung aus dem besten No. 1 Holzkohlen-Hise»
verfertigt und guarantiit zu sein wie angegeben.

auf kurze Anzeige und zu niedrigen Preisen.
»Zchafiinga und prtllicn, unv fede Svrte

von Lieferungen werden schnell und schön auege-
frihrt.

Besondere Aufmerksamkeit wird Reparatur«
und Job-Arbeiten gewidmet, welche aus die kürz-
este Anzeige und zu den billigsten Preisen verrich-
tet werten.

Ihre Dampfmaschlenen find auf die kunstgerech-
teste Weise gebaut und werden in Beziehung, wenn
verlangt, für einen billige» Zeitraum guarantirt.

Tkayer, tLrdina», IVilson u. to.
Allentaun. Februar IL, 1859. nqbv

Hnrral)! Hnrrah!
Der alte HenryPfeifer lebt auch noch,

neuen Lagerbier-Saloon, in der?tord 7ten Stra
Be, 4 Thüren unterhalb der Allentaun Bank, auf-
merksam zu machen, ii» wird derselbe dort zu je-
der Zeit von dem besten Biere und deutschen Wei-
ne auf Hand habe», womit er seine Gäste gewiß
auf's Freundlichste bewirthen wird.

Drumm kommet Alle, die Ihr Durst habt und
trinkt und dann urtheilt für Euch selbst!

Henry Pfeifer.
Mai 11. nqbv

Io h n C-V ölte r, >
Tl>ier - Zlr?t.
Macht dem geehrten Publikum die

Anzeige, daß er i» der 7ten Ltraße,!
nächste Tbiire unterhalb der A)oh> !

des Dr, C. L, M.irtin, In Al-
lentaun wohnt, und sich gehörig eingerichtet bat.!
um die Heilung von allerlei Krantheiten der Pfer-!
de und anderer Thiere zu übernehmen, die er ans!
vie beste Weise zu behandeln versteht, und eine!
möglichst schnellt Kur verspricht, wo überhaupt

»alt es nicht für nöthig mehr zu sagen, sondern '
wünscht seine Kunst mit der That zu beweisen.

Mai4, ISSY. nqSR I

Der Sommer ist vor der Thür !

Amos Cktinger,
Eiskisten-, Okfkti- und Blechwaaren-

Händler in Allentaun,
Wünscht dem Publikum ergebenst anzuzeigen,

daß er neulich eine große Anzahl von
Dr. Kane's selbst-lüften'oen und circuli»

renden Eis. oderAufbewahrunas-
Kisten
erhatten hat. Dies lst I» die-

l'de» Haus« angetroffen werden
und »er wenn einmal ge-

braucht, auch gewiß nicht wieder entbehrt werden
wird. Rufet daher an und besehet diese herrliche
Kiste, und überzeugt Such selbst von der Wahrheit
des Gesagten.

So hat er auch eine große Auswahl der ge-
wöhnlichen
EiSkisten so wie verbeßerte Was-

ferkühler
auf Hand, welche alle ebenfalls herrliche Artikel
sind.

Auch halt er immer noch ein große» und voll-
ständiges Assortement

Aller Arten Oefen und Blechenge-
schirr

von der ersten Güte auf Hand?welches alles er
an außergewöhnlichen billigen Preißen abzusetzen
sich entschloßen hat.

Dankbar für bisherige Unterstützung fühlt e.
überzeugt, daß durch die Güte feiner Artikel und
billige Preiste, ihm auch fernerhin sein Antheil der
Gunst des Publikums zukommen wird.

Amos Ettingcr.
Mail 1.1859. nqbv

Der wohlfeile
Stiefel- und Schuhstohr,
Znm Schild deS großen SchnhS

Einige Thüren oberhalb dem Court-
Hause in Allentaun,

Da könnt Ihr eine
M u ! große und schöne Aus-
N I wähl von allen Arten

und Größen Kinder-,
WeibS-

Schuhen und Walters
wie auchKnabe-n MannS-Stlesel und Schuhe zum Verkauf an-

treffen, und zwar an den allerniedrigsten Preißen.
Rufet an und überzeugt Euch selbst.

Jonathan Reichard.Mai 25. 1859.

Blenden und Schädes
Wohlfeil für Bargeld, bei B. I. Williams, No.

IL, Nord Vte Straße, Philadelphia.

Fenster-Blenden und Händler in Fensler-SchädcS
von jeder Benennung. Er ist Erfinder von allen
neue» Slol«, und har einen herrlichen Steck ausHand, der an herabgesetzten Preißen verkauft wird.

Vuff,' und alle andere Harber, von Linen Schedes,

Stohr-Schädeii «erden auf Bestellung verfertigt.
B. 3. W. ladet die Bürger vom Sande ein

anzurusen «he sie sonstwo kaufen, und versichert sie,
da« er einen beßcrn Artikel für das nämliche Gelt
verkaufe» kann, als irgend ein anderes Etablissement

Män Sit. nq-ZM

Bauern gegenseitige Feuer-
Versicherungs-Gesellschaft

Von?jork. Pa.
Der Unterzeichnete ist immer bereit, allen denen

die bei ihm ansprechen, ihr Eigenthum zu versich-ern, und zwar an annehmbaren Bedingungen.?

Helfrich. Agent.
Allentaun Aprilk. 1659 nqbv

An Stohrhalter und Andere.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die Licenz-

Liste sich jetzt in den Händen des Caunty Schatz,
»rcisters bcstirdet und daß alle solcherart etnberich-
tele Personen ihre Lisenzen auf oder vor dem Iste»nächsten August aufzunehmen haben.

Tl,o,»as Stecke!, Schatzmeister.
Allentaun. Juli 13. 1859. nq3m

Steinkohlen! Steinkohlen!
Alle Arten von den besten Lecha Steinkohlen,

sind billig zu verkaufen, zu MillerStaun, Lecha
Cauntp, an »er Ost-Pennsplvanien Eisenbahn,
bei

A. Singmaster und Bruder.
Juli?o. 1859 »Zm

a »AkieLMccl
One of 11.0 liest kuziners «t-mels
Usmilio» »rret-l. INVKI^.

liilzuir,! ->t tlro I'Vl'Nltt'l' Vk'k'lOL.
äl>,ml",vn. Frily IZ. 185!). Zw

Geld wird verlangt!
Es werden sogleich S t.ttNN bis 82.0NN

gegen gute Versicherung aus liegende« Eigenthum
verlange. Das Nähere erfährt man i» dem Buch-
stohr zu dem

techa Patriot.J»n> 8, 1859.

Pavier! Papier!
Alle Arten Bries , Eommercial-, Note-, ?ap-

Pack- und Fenster soeben erhalten und gar 11billigzu verkausei, in. Buchst» hr von

KeGuth it. Helfrlch. >

Jahrgang 33.

Ein Neuer Stohr,
Und ticrrlicl)e neue Ouctcr.
Kvau! ntib

Milliner-Etablistment und Fäney Stohr, No. IZ,
West.Hamilton Straße, gegenüber der
low-Halle in Allentaun. wurde am Samstag dta
1 tten Juni, 1859 eröffnet, mit

Einem ganz neuen Assörtemellt vöri
eleganten Bonnets und Fäncv

Milliner - Güter,
allen Arten, nämlich
Blumen und Läce«, feide»

«k und Linen Thread-öaceS, EU'»
Kid Handschuhtund

von den allerbesten QuÄ-
litäten Malteese Läce«, und

French gearbeitete CollarS.

GleichfallS: Treßgüter von al-
len Sorten, als Seiden, Chakr'tS,

Ehallie Bereges, Grenadint/
Dueals, Arensch Lawns,

! in Nobe oder Plai» Drefipattetn».
Desgleichen Französische LäceS

und Chantilla Veils, Damen Dreß-
Kappen, Kopf - DreßeS, so wie

Kmderhüte und Fiats von
allen Sorten,

r Und kurz, wir gedenken alle Arken von
' Lädieö Dreftgiitcr u Trimnitngs

zu halten. Seid so gut und gibt uns einen An-
spruch, indem wir versichert fühlen, daß wir alle

' hinsichtlich der Ctyls und QualitKtek befriedige»
l können?denn wir verkaufen unsere Güter an den

allerniedersten
N. B.?Land-MiilinerS werden Oli i!n> lllty«

> Prelßcn mit Güter besorgt.
Wir statten den Ladies unsern Dank ab, fllr

dle liberale Kundschaft, an dem Tage »er Eröff-
nung.

Frau Stopp und Comp.
No. West Hamilton Straße, Allentaun.
Juni 15. nqbv

Soeben PublizirN
Eine nene Metlwdefür daS Pianr»

Forte, dnrct> Charles Grobe
! Der Nett Preis ist 52.50, und in Tuch
, gebunden H3.00.

Ein gute« lustruktions-Buch fiir das Piano.
, wurde in der That schon lange gewünscht, «nd
, Herr Gtobc hat diesem Verlangen nun endlich ge-

willfahrt, indem er ein Werk herausgegeben hat,
welches volle Zufriedenheit gibt, und zugleich
übertrkfslich ist. Daßelbe wird sich ohne Aveiftl
als eines der allerbesten Instruktion« - Bücher fiir

Bedenkt man die Fähigkeiten de« Slskor«, die
, allgemein bekannt sind, als Lehrer diese« Zweige«,

dem er sich so zu sagen Zeitlebens gewidmet hat.so kann man versichert fühlen, daß diese Publikaw
5 tion eine herrliche ist, für das Piano.

Man kann das Werk ohne Bedenken den Leh-rer und Zöglingen anempfehlen, als eine Publika»
tion welche allen andern vorzuziehen ist.

Der Plan dieses Werkes ist etwa der
wie der in L>ldendorff'S Werken um Sprachen zu
erlennen. Dasselbe beginnt auf die einfachste Wei-

> fe-der Fortschritt ist nicht zu schnell, aber sicher,,
, und daher dem ZSgltng -tm Wcrthvollsten.

Diese Methode gibt dem kehrer unrwdersprech-
llch ein Werk in die Hand, nach welcher eine

Kenntniß ln der Kunst des Pianospielen« mtt'nue
leichter Mühe erlangt werden kann, und zwar noch
dazu in einer weil kürzeren Zeit, als nach den bis-
herigen Werken und Gebräuchen.

Dieses Werk enthält 10 engravlrte Figuren, Vie
eine den Autor vorstellend, und die a»dern zeige»
den Zöglingen die Positionen der Händen untt
iZinger bei dem Spielen.

Die typographische Arbeit und da« Au«sehm
de« Werkes ist noch nie in diesem noch ln Irgend et-
ncm andern Lande geboten worden.

Copien werden durch die Pvst, portofrei, naih
dem Empfang der obigen Preißen, an Solche ge-
sandt, die dieselbe wünschen.

Lee und Walker,
Herausgeber, No. 722, Cbesnut Str.

delphia.

Blumen! Blumen!
Der NNterzeichnkle bat die Einrichtung

«Angetroffen, an No. KZ Ost-Hamilton Stra-
IT.ße. «Uentown. stets zum Berkauf zu halten»e>n große« Assortement von

Blumen, Vegetabilien und Obst,
direkt von den größern Städten. E< nimmt
falls Bestellungen an für alle Arten von Obst-
bäumen. von den Penn Baumschulen, die Inr
kommenden Spätjahr geliefert werden und zwar
an niedrigeren Preisen als ti«h» für solche bezahl»wurden.

W. W. Hameröln, Agent.
Juni 22. "

H. M. Warren u. Co's
Verbkßertc Feuer- und Wasser-Feste

Felt- und Cement-Dächer.
Der Unterzeichnete ist bereit allen Ansprechenden,

auf kurze Anzeige, und zur vollen Zusriedenbeit zu
Lienen. Der Aitikcl i>! an sehr vielen Gebauten
w Lecha unv den angränzenden CauntieS benupt
worden, und bat allgemeine Befriedigung gege-
ben. Nachweisungen können eingesehen werden,
wenn man anruft bei

Wm. H. Clewell, Agent,

Allentaun, Juni 29, 1359.

s§l. e verlaugt!

All > M
"Nd Sohn.

Court-Proklamation.
So wird hiermit Nachricht gegeben,

Desgleichen werden auch alle diejenigen,

Henrv Smitsi, Schcriff.

Verb ö i st e.
Nachfolgende Rechtfälle sollen verhört werden

bei einer Court, welche ihren Ansang nehmen wird,
auf Montags den 8 August 1859, in der Stadt
Allentaun, in und für Lecha Caunty -

Walter P. Huber gegen Hirain I. Schanh.
Presto» Brock und Frau ei, »I. gegen Thomas

W. Weidner.
Der Bürgermeister und Ctadtralh der Vor-

ougl» AUentaun gegen Henry C. Longnecker.
Nathan Whitely gegen Jesse Breinig.
Engelma» und Lehr gegen Tilghman NhoadS.
O. und I.Säger gegen Hartman u. M'Lean.
Thomas Jeager und Frau gegen I. Eckspcllan.
Salomen Bogert gegen Nathan Ritter.
Joseph Schnurman gegen EharlcS Mertz.
Der Staat Pennsylvanie» für den Nusr-n von

G, Gilbert MibonS, Administrator des verstorbe-!
«en Peter Kern, gegen John Kern.

Derselbe gegen John Kern und Grundbcwoh-
ner.

J> E. und G. W. Bogh gegen Daniel ?!cu-

Christian Prep, Bürge für Thomas (!. Ki>>
»ner. gegen H. O. Wilson.

James L. Schall für den Nutzen von John D.
Schall gegen Daniel Schlauch.
! Simon S. VeoerS gegen David Gieß und An-
dere.

Lewis Mickley gegen Chiles Folk.

Daniel Beyer.

John Jarrett gegen Christian <kcha>ch.
Adam Hellicke gegen Jonathan Reit.

Thitstopher Nlobr gegen Charles Mech, Elia«
Meiy und William Meih.

Pille Riegelbahn Gesellschast.
James Lackey, Proth.

Juli 1?. nq^m

r o 112» c

Militärische Parade.

tenlZage ungüujiig sein,

August, soll am Gast'
»Z!>> Hause des James

Wi I t, in Centre-Valley, Ober - Saueo» Taurr-
chip, Lechs Caunty, die größte sNilit.ii ifche
Aarade stattfinden, die noch je in dieser Division
tatisand.

Die AnordnungS-Commiltee zu dieser Parade,
»estehend aus den Herren Capt. Cnos Crdnian,
!ieut. Jacob Jacoby, Lieut. Daniel Stähler,
Lergeant P. M, Landes, Charles Weirbach und
Daniel Zoung, ladet folgende Campagnien zu

ieser grandösen Parade ein, von welchen die
Mehr, 'bl auch schon eingiwilligthaben beizuwoh-
>en, nämlich :

Crnllc Valley Truppe, Capt. Erdman ; GuthS-
»ille Truppe, Capt. Räch ; Wa>chwgion Truppe,

!apt, Leidy, Alle» Reisels, Capt. Dillinger;
Jordan Artilleristen, Capl Gauoler; Allen Jn-
ianteristen, Capt. Kern; Wajchington Grcys von
Lkthlehem, Capt. Selsrivge; Bethlehem A-tillc-
'tsten, Capt. Wilson ; Springtaun Reifels, Capt.
peß; RitteeSviUc Reisels, Capt. Riiter; Hel-
leretaun Freiwillige, Capt. Lyn» ; Waschington
!»uaeden. Cavt Harpell; die FriedenSville Mu-
ikbande und California Mustkbande, und solche
«rvere als belieben mögen beizuwohnen.

>V"Gen. r e i ist ersucht das Commando
>eS Ganzen zu übernehmen, und so sind auch seine
Stabsoffiziere, so wie die Maj.-Generäle Brown
>nd Äp p elba ch mit ihren Stabs und Maj,
Nood, Maj. Lenß, Col Hangen, Maj Sleckel,
>. s. w. achiungsvoU eingeladen beizuwohnen.

Das ganze Publikum ist eingeladen beizuwoh-
ren indem es an Vergnügen sicher nicht fehlen
vird. Noch ist zu bcmeiken daß CeiUre Ballep
iahe der Nord-Pennsylvanischm Zliegelbahn gele-
gn ist, und man daher ganz leicht zu dieser gro-
>en Parade gelangen kann. Man vergesse eo

»aher ja nicht beizuwohnen.
Tie AiiorVmmza.Coiiimiltck.

JuU 13. 185» nqbß

Wu u.u - P't))
Eine herrliche Auswahl Wand-Papier-die al-

ergrößte. schönste unv wohlfeilste die je in Allen-
aun war, soeben erhalten und wieder zu verkau-
»u bei K eck. Gutyu,H elf r l ch.

Nachricht.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die Unter-

zeichneten, ?Verfertiger und Verkäufer von Min-
eral Wasser und anderer Getränke in Flaschen,"
in der Amtsstube des Secrelärs dieses Staats,
die folgende Beschreibungen von Flaschen, ge-
braucht durch sie, aufgereiht haben ! Mineral Fla-
schen, achteckig, mit den folgenden Namen »nd
Zeichen darauf- ~ Seiß und Bruder, Premium
Mineral Wasser, Easton, Pa,," so wie Porter
glaschen, rund, mit der folgenden Inschrift:
~ Seih und Bruder, Easton, Pa." ?Irgend eine
Person oder Personen nun, welche solche Flaschen
mit Mineral Mass r oder ander» Getränken fül
len, oder solche verkaufen, kaufen, oder aus ir-

fllr irgend einen andern Zweck, gegen alle Solche
wird nach den Gesetzen des Landes verfahren wer-
de».
Die Alifmerlsainl'eit auf die folgende

Alte Ver Gesetz.zet'U»g ist gewüiische.

?ES wird hierdurch hiernach als ungesetzlich er-
klärt, für irgend eine Person oder Personen, ohne
die Erlaubniß d S Eigenthumers derselben, Mine«
ral Wasser oder andere Getränke in irgend solche
Flaschen, die auf solche Weise bezeichnet sind, zu
füllen, oder dieiclbe zu verkaufen, wegzuschenken
oder auf irgend eine Weise mit solchen Flaschen,
die so bezeichnet, und nicht durch ihn oder sie von
dem Eigner davon gekauft sind. Handel zutrei-
ben z ?Und eine jede Person die dieses Gesetz übe»
lritt, soll sich dadurch verantwortlich machen eine
Strafe von 59 Cents, für einc jede solche Flasche,
auf grmeldele Weise gefüllt, verkauft gebrauch«,
weggegeben, oder gekauft, oder verhandelt, fllr das
erste Vergeben, und eine Strafe von S 5 fllr eine
jede nackberige Uebcrlretung, zu bezahlen,?welche
Strafe auf die nämliche Weise vor irgend einem
Aldennan oder Friedensrichter zu erlangen ist, wie
Strafen und Geldbußen gewöhnlich durch das
Gesetz, für den Nutzen des Staats, erlangt wer-
den."

Geist und Sruder.
Easton. Juli 13. ng-lm

Gesell schalts-Verln nd u inj.
Die Unterzeichneten geben hierdurch Nachricht,

daß sie mit einander in Gesellschaft getreten sind,
in der Absicht kllnftighin, unter der Firma von
Sctilauch und Daniiehaucr. da« Trocken-
Waaren Geschäft, nach dem Bargeld-Grundsatz,
auf eine großartige Weise zu betreiben, und zwar
am nord östlichen Ecke der Hamilton »nd Achten
Straße, odee a» Schlauch's altem Standplatze?-
aUwo sie das geehrte Publikum einladen vorzu-sv echen, in dem vollen Bewußtsein, daß sie in
Hinsicht guter und schöner Waaren, äußerst billi
gen Preißen so wie pünkUicher Bedienung all,
vollkommen zu befriedigen im Stande sind- Man
nife an und überzeuge sich selbst von dieser Wahr-
heit.

> Solche die noch in den NechnungS-Bllcher des
Daniel I Schlauch schuldig sind, werden zufolge

l diese« Geschäfts - Wechsel« benachrichtigt, daß sie
! innerhalb 2 Monate» abzubezahlen haben, inner
I halb welchem Zeitraum die Bllcher am altenStand-
vlatze verbleibt», aber nachher den Händen eines
Fnedenerichtrrs übergebe» werde».

Daniel I.Schlauch.
Charles W. Dannehauer.

Juni 29. nqbv

(Line schätzbare Lotte
Dlirck privat Handel zu verkaufen

Die Unterzeichnete wünscht ihre herrlich gelege-
ne und werthvolle Grundlotte, liegend in dem
Stäktchcn Emaus, Lecha Caunt?, durch privat
Handel zu verkaufen.

Dieselbe ist gelegen an dem nordwestlichen Ecke
der Main, und der Straße welche nach dem Nie
gelbahn Depot führt, und enthält ein halber Ack-
er Grund. Die Verbeßerungen daranf find,

Ein gutes zweistöckiges W o h n-

guter Sattler-Schap, Scheuer, etc.
«nd so b,findet sich gleichfalls aus der Lotte vom
beste» Obit aller Art.

Es ist dies daher besonders werlhvolles Eigen-
thum, indem auf demselben, da es eine Ecklotle ge-
rade am rechten Platze ist, ein Haupt-Geschäft er-

richtet werten kann.

Julianna Voyer.
Juli 13. nqZm

Brücken-Wahl

Zoll» Appel, President.
Juli 13. nq3m

mm hiehe^v
Man addreiare: »

Dr-Benjamin Longridge, /
S!«u Aort H,t>'. X

na!!"-/

Ein vortrefflicher
Einkauf von Waaren.

BarqainS ! Bargatns ! BargainS !

Herrliche neue Tiocken-Waaren, an dem
Stohr von

Gut!) und Nocder,
der Stade Alleneaun.

eine » gant geringen Prcfi, ablal-en werden. Sie ge-
denken jeder,eit die Interessen ihrer Kunden strenge
un Auge zu halten, und daher versichern sie, sau ilire
'Saar.n von erster Qualität sind. Aber ihre Güter
alle ju benainen, iii eine reine Ilnmöglichkei», jedoch
ikr ungeheuer großer Slock besteht zum Theil autden
folgenden Artikeln :

LädteS Dres! -Kiitcr.
Sie haben eine herrliche Au?>vahl schwarze Seide

<u alten Preiß.n, schwär, seidene Stobes. sehr schöne
.'lnzona Ehalliek, Oucal ShallieS, Cballi De r'ain?,
Loiible Jube Barege Robe«, Kreuch Buff Vril
lwnis. herrliche Poie'Le Slieores, »xlard Dural? und

rinos und Paramella, Superfeiner schwarzer t'nfter,

Lwle Parasols, stählerne Hcopskins, nnd ebenfalls
Eine herrliche Auswahl Schawls ?

Ihr Sicct Schawls und Bonnet «ingbams ist ein
»»«gezeichneter unv schließt alle» in sich wonach die
'ädieS in tiefem in einem Stohr nachfragen,

Guth und Röder.
MannS Dreß - Güter

Slahlgemirie» Marino Tuet,, braune? Do., alle

'ing, Easchmerc Päniing, Eapimere, MallaPe West
>n,eug, eine herrliche Ankwal'l Seide ».Über.

Guth und Röder.
HanStialt - Artikel.

Gntk und Röder.

Krozer e i e n !

Guth und Röder.
Qnienowaaren.

Guth und Röder.
Tisch- nttd

Alles was in diesem Zweig verlangt wer-

Arte» der gewöhnliche» LandeSproduk-
teu werde» im Austausch fiir Waaren angenom-
men, und dafür der höchste Marktpreis erlaubt.

Guth und Röder.

Danknbftattnng.

um eine Fortdauer »nd Permetirung derselben, und

fiihlen versicher» daß sie in Hinsicht der Oiite der
Waaren und der billigen Prewe alle befriedigen kön

nen.?Rufer daher an »nd überzeug! Euch von der
W >l,rheit de» Obeng.sae,icn Sergeßet den Orr
nicht, e« ist derselbe S!o. !),Wes>-Hamillon Straße,in
AUentaun.

Guth und Röder.
Avril. N. IK-'i». nqbv

)!cu^^uter^^
Werkel? unö KeeÜ'S

gut- u. Anppen-Mannftktur
N«.2s,.West Hamrlton-Srraße, Nllcntaun,

ist jetzt mit einem neuen und ausgezeichneten Stock
der schönsten, besten und ncumodigsten

Hüten und Wappen schicklich für die
lahrSzeit,

versehen, und dieselbe» verkaufen ihre Güter zu so
billigen Preisen, als sie in den Seestädten unserer
lluion verkauft werden können. JhrStock ist neu,

Jennings und Bonners neue Style
Spring-Hüte in sich schließend,

und überhaupt alle die Artikel in ihrem Fache kön-
nen nicht an Schönheit, Güte und Billigkeitüber-
troffen werden, und da sie den einzigen vollständi-
gen Hut-, Kappen« u- Strohgüter-Stohr in dieser
Stadt halten, so kann man sich daraus verlaßen,
daß sie alle zu wünschende Artikel in ihrem Fache
beständig zum Verkauf halten. Ihre Hüten und
Kappen sind meistens von ihrer eigenen Fabrika-
tion, «nd wer von ihnen kauft, wird sich nie be-
trogen finden.

sind dankbar für bisher genossene libe-
rale Kundschaft, und hoffen aus ferneren Zuspruch

derselben und auf einen Zuwachs der Gönner.
Allentaun, April 27. nqbv

Geld wird verlangn
Es werden sogleich bis ver

langt; dagegen erhält der Leiber als Versiche-
rnng liegendes Eigenthum?frei von einer Schul-
denlast ?zum Werthe oon und das noct
nebenbei für S2WV versichert ist. Das Nähere

L?cha Patriot.
Juni S, IBS9. nq»g«


